
Vernetzung für kämpferische
Gewerkschaften aufbauen!

Gegenwehr! Betriebs- und Gewerkschaftsinto der Gruppe ArbeiterInnenmacht, September 2020

Die Vernetzung für kämpferische Gewerkschaften (VKG) wurde im Januar in Frankfurt auf einer
Konferenz von über 150 KollegInnen gegründet. Ziel ist es, über Branchen und regionale Grenzen
hinweg Kämpfe zu unterstützen und zögerliches Vorgehen und Blockaden seitens der
Gewerkschaftsführungen zu bekämpfen.

Die Krise hat sich seither verschärft und zugleich sind die Führungen noch näher an Unternehmen
und Regierungen herangerückt. Eine Vernetzung aller, die verstehen, dass dieser Kurs neue und
verheerende Niederlagen bringen wird, ist noch wichtiger!

Im Antikrisenprogramm der VKG heißt es: „Die Angriffe auf Kolleg*innen häufen sich, aber zunächst
sind es vereinzelte Angriffe – auf Arbeitsplätze, Arbeitsbedingungen, Einkommen. Damit die
Kolleg*innen sehen, dass sie nicht allein sind, ist es auch schon jetzt nötig, gemeinsame
Mobilisierungen zu organisieren. Dafür bieten die anstehenden Tarifrunden eine wichtige Chance.
Sie dürfen nicht als wiederkehrendes Ritual verstanden werden – angesichts der historischen Krise,
sollten sie genutzt werden, um eine gesellschaftspolitische Bewegung zu entfachen, die deutlich
macht: die Gewerkschaften werden nicht hinnehmen, dass die Masse der arbeitenden Bevölkerung
für die Lasten der Krise zur Kasse gebeten wird und ihr Lebensstandard gesenkt wird, während das
obere Prozent weiter Milliarden scheffelt. Eine bundesweite Demonstration oder ein bundesweiter
Protest- und Aktionstag der DGB-Gewerkschaften und sozialer Bewegungen und Organisationen
sollte schon jetzt im Herbst geplant werden. Das gemeinsame Motto sollte lauten: Wir zahlen nicht
für diese Krise.

Vernetzung in Gewerkschaften

Es stimmt, dass das nicht von alleine passieren wird. Doch auch, wenn es nach einer schwierigen
Aufgabe klingt, ist doch eines klar: wenn ein solcher Kurswechsel nicht passiert, wenn keine
konsequente Gegenwehr gegen die drohenden Angriffe organisiert wird, dann sind die Aussichten
für die Masse der Beschäftigten mehr als düster.

Deshalb müssen alle, die heute von den Angriffen der Unternehmen betroffen sind, beginnen, sich
mit ihren Kolleg*innen zusammenzutun und zu wehren. Wir müssen gemeinsam eine Wende in den
Gewerkschaften einfordern. Alle, die unsere Ansicht teilen, können mit uns gemeinsam aktiv werden
– in den Gewerkschaften und in konkreten betrieblichen Auseinandersetzungen!“

https://www.vernetzung.org/antikrisenprogramm-der-vkg/
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